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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

16.11.2004 

Geschäftszahl 

2002/17/0267 

Rechtssatz 

Wenn die belangte Behörde bei der Festsetzung des Ausmaßes des Verspätungszuschlages die langandauernde 
Untätigkeit der beschwerdeführenden Partei berücksichtigte, kann das von der belangten Behörde geübte 
Ermessen im Rahmen des dem Verwaltungsgerichtshof zustehenden Prüfungsrahmens nicht beanstandet werden. 


